Segne du, Maria (GL 535)
1. Segne du, Maria, segne mich, dein Kind, dass ich hier den Frieden, / dort den Himmel find! 

Segne all mein Denken, / segne all mein Tun, / lass in deinem Segen 

Tag und Nacht mich ruhn!

2. Segne du, Maria, alle, die mir lieb, 

deinen Muttersegen ihnen täglich gib! Deine Mutterhände breit auf alle aus, segne alle Herzen, segne jedes Haus!

3. Segne du, Maria, unsre letzte Stund! Süße Trostesworte 

flüstre dann dein Mund! 

Deine Hand, die linde, 

drück das Aug uns zu, 

bleib im Tod und Leben 
unser Segen du!

Lieder zum Gottesdienst

Lobe den Herren (GL 392)
1. 
Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren; / lob ihn, o Seele, vereint mit den himmlischen Chören.

Kommet zuhauf, Psalter und Harfe, wacht auf, / lasset den Lobgesang hören.

2. 
Lobe den Herren, der alles so herrlich regieret, / der dich auf Adelers Fittichen sicher geführet, 

der dich erhält, wie es dir selber gefällt.

Hast du nicht dieses verspüret?

3. 
Lobe den Herren, der künstlich und fein dich bereitet, / der dir Gesundheit verliehen, dich freundlich geleitet.

In wie viel Not hat nicht der gnädige Gott

über dir Flügel gebreitet?
Morgenstern der finstern Nacht (GL 372)

1. Morgenstern der finstern Nacht,

der die Welt voll Freuden macht, 

Jesu mein, komm herein,

leucht in meines Herzens Schrein,

leucht in meines Herzens Schrein.

2. Schau, dein Himmel ist in mir,

er begehrt dich, seine Zier.

Säume nicht, o mein Licht,

komm, komm, eh der Tag anbricht,

komm, komm, eh der Tag anbricht.

3. Deines Glanzes Herrlichkeit

übertrifft die Sonne weit; 

du allein, Jesu mein,

bist, was tausend Sonnen sein,

bist, was tausend Sonnen sein.

Nun danket all (GL 403)
1. Nun danket all und bringet Ehr,

ihr Menschen, in der Welt,

dem, dessen Lob der Engel Heer

im Himmel stets vermeldt.

2. Ermuntert euch und singt mit Schall

Gott, unserm höchsten Gut,

der seine Wunder überall

und große Dinge tut.

3. Er gebe uns ein fröhlich Herz,

erfrische Geist und Sinn

und werf all Angst, Furcht, 

Sorg und Schmerz

in Meerestiefen hin.

4. Er lasse seinen Frieden ruhn

auf unserm Volk und Land;

er gebe Glück zu unserm Tun

und Heil zu allem Stand.
